
75 

Landesgesetzblatt für Wien 
Jahrgang 1988 Ausgegeben am 18. Juli 1988 18. Stück 

26. Kundmachung: Feststellung der Verfassungswidrigkeit von Wendungen im § 39 a Abs. 1 und 2 der 
Pensionsordnung 1966, LGBI. für Wien Nr. 19/1967, in der Fassung der 6. Novelle zur 
Pensionsordnung 1966, LGBI. für Wien Nr. 40/1984, durch den Verfassungsgerichtshof. 

26. 

Kundmachung des Landeshauptmannes vom 
4. Juli 1988, betreffend die Feststellung der 
Verfassungswidrigkeit von Wendungen im 
§ 39 a Abs. 1 und 2 der Pensionsordnung 1966, 
LGBI. für Wien Nr.19/1967, in der Fassung 
der 6. Novelle zur Pensionsordnung 1966, 
LGBI. für Wien Nr. 40/1984, durch den 

Verfassungsgerichtshof 

Gemäß Art. 140 Abs. 5 B-VG und gemäß den 
§§ 64 Abs. 2 und 65 des Verfassungsgerichtshofge­
setzes 1953, BGBI. Nr. 85, wird kundgemacht: 

Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkenntnis 
vom 17.Juni 1988, G 10/87-18, festgestellt, daß im 
§ 39 a der Pensionsordnung 1966, LGBI. für Wien 
Nr.19/1967, in der Fassung der 6.Novelle zur 
Pensionsordnung 1966, LGBI. für Wien 
Nr. 40/ 1984, verfassungswidrig waren: 
Die Wendungen „oder die Witwe", „oder V ersor­
gungs" und „das der Witwe 75 vH" in Abs. 1 erster 
Satz, „oder Versorgungs" und „und bei der Witwe 
150 vH" in Abs. 1 zweiter Satz sowie „oder der 
Witwe" in Abs. 2. 

Der Landeshauptmann: 

i. V. Smejkal 

Erhlltlich im Drucksortenverlag der Stadthauptkasse,!, Rathaus, Stiege 7, Hochparterre, und im Verlag der Österreichischen Staatsdruckerei, 1037 Wien, 
Rennweg 12 a, Telefon 78 76 31-39/295 oder 327 Durchwahl, Verkaufspreis 3,50 S. 
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